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Am Abend treffen wir uns in der Aula der neuen Katholischen Kirche in Bonstetten.
Vom befreundeten Reformierten Kirchenchor kamen recht viele Gäste.

Die sehr schön gedeckten Tische verheissen nur Gutes. Bei einem feinen und reichhaltigen Apéro geniessen 
wir das Wiedersehen!
Bevor wir uns an die Tische setzen, singt der Chor zwei schöne Weihnachtslieder, unter der Leitung von 
German Alyshev.

Nun warten wir gespannt auf den St.Nikolaus, denn er kommt noch vor dem Abendessen. Und es geht nicht 
lang, da treten der stolze Nikolaus und der geheimnisvolle Schmutzli in den Saal.

Nachdem der St.Nikolaus eine Weihnachtsgeschichte erzählt hat, kommt der spannende Teil. Der Schmutzli 
hat übers Jahr von den Sängern wieder einiges erfahren und gesehen. Aber meistens nur Gutes und so 
muss niemand wirklich Angst haben.

So dürfen Traute Cordes, Helene Schreppers und Margrit Hubschmid vor ihn treten. Er lobt sie, dass sie 
eine sehr schöne Chorreise geplant und durchgeführt hätten. Alle seien begeistert gewesen. Und der 
Chauffeur habe auf der Heimfahrt gesagt. Er habe den Chor als aufgestellte und sympathische Gesellschaft 
erlebt.
Wir sollen nur so weitermachen!

Auch Peter Waech ruft er zu sich.
Er lobt seine Vielseitigkeit: Singen, Fotografieren, Computer und Chuchispezialist. Der Schmutzli habe 
gesagt, es sei immer spannend, mit Peter über diese Gebiete zu diskutieren. Das sei natürlich für seine 
Mitmenschen sehr interessant.

Den Gästen vom reformierten Chor gratuliert er zum 70 jährigen Jubiläum. Und dankt ihnen für den 
wiederum schönen Waldhüttenhock im Sommer, wo auch der MauritiusChor eingeladen war.

Brigitta Reust lobt der Nikolaus für die perfekte Notenverwaltung und die grossartige Ordnung die sie da 
habe.
Er bittet sie, doch auch einmal bei ihm daheim für Ordnung zu sorgen.

Und so durften noch einige weitere Anwesende zu ihm gehen, über die er meist nur Gutes erzählen konnte.

Nun treten die Präsidentin Regina Luthiger und die Vizepräsidentin Désirée Waech in Aktion.
Unserem Chorleiter Reto Huter, der kürzlich wegen Krankheit zurückgetreten ist, übergeben sie ein 
Geschenk. Sie würdigen seine langjährige Tätigkeit und seinen grossen Einsatz für den MauritiusChor. Sie 
danken ihm herzlich und wünschen ihm weiterhin eine schöne Zeit.

Auch unser Pfarrer Bernhard Herzog ist aus gesundheitlichen Gründen überraschend zurückgetreten.
Regina und Désirée danken ihm für sein langjähriges, vielfältiges Wirken in unserer Kirchgemeinde. Er war 
unserem Chor immer gut gesinnt.
Sie danken ihm und wünschen ihm einen schönen und ruhigen Lebensabend. Vor allem in seiner so 
geliebten Natur.

Ja, diese beiden Würdigungen haben uns allen viel Freude bereitet. Durften wir doch so von Bernhard und 
Reto in einem würdigen und herzlichen Rahmen Abschied nehmen.

Anschliessend folgt nun ein schönes Beisammensein. Und das, von fleissigen Händen zubereitete 
Abendessen schmeckt wunderbar und sorgt für gute Laune.

Allen Mitwirkenden, die diesen netten Abend ermöglicht haben, herzlichen Dank!
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